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Fragebogen 

Bedarfe und Aktivitäten von lokalen Gebietskörperschaften und 

Strukturen im Bereich Bioökonomie 

 

 

Ziel des Fragebogens: 

Die Erhebung soll einen Überblick über den aktuellen Stand, die Bedarfe, Herausforderungen und 

grenzüberschreitenden Potenziale kommunaler Bioökonomie-Aktivitäten geben. Die Ergebnisse 

sollen zur Entwicklung gezielter Fördermaßnahmen, regionaler Strategien und Kooperationen durch 

den EVTZ Eurodistrikt PAMINA genutzt werden. 

Die Ergebnisse werden anonymisiert ausgewertet und dienen der strategischen Weiterentwicklung 

regionaler Bioökonomie-Ansätze. 

 

Bei Fragen oder Problemen wenden Sie sich bitte an: annabell.schloesser@alsace.eu  

 

 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN ZUR STRUKTUR 

Name der Struktur: 

Bundesland / Region: 

Einwohnerzahl / durch Aktivitäten erreichte Personen: 

⃝ < 5.000 

⃝ 5.000 – 20.000 

⃝ 20.000 – 100.000 

⃝ > 100.000 

 

Ansprechpartner/in: 

Name:  

Position: 

E-Mail: 

 

 

VERSTÄNDNIS UND RELEVANZ VON BIOÖKONOMIE 

Wie würden Sie den Begriff „Bioökonomie“ für Ihre Struktur definieren oder verstehen? 
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Welche Bedeutung hat Bioökonomie aktuell für Ihre Struktur? 

⃝ Sehr hoch 

⃝ Hoch 

⃝ Mittel 

⃝ Gering 

⃝ Keine 

 

In welchen Bereichen sehen Sie potenziell die größten Chancen der Bioökonomie für Ihre Struktur? 

(Mehrfachantworten möglich) 

⃝ Landwirtschaft & Ernährung 

⃝ Abfall- & Kreislaufwirtschaft 

⃝ Energieversorgung (z. B. Biogas) 

⃝ Forstwirtschaft 

⃝ Bauwesen (z. B. biobasierte Baustoffe) 

⃝ Textil-/Kunststoffalternativen 

⃝ Bildung & Öffentlichkeitsarbeit 

⃝ Andere:  

 

 

BISHERIGE AKTIVITÄTEN IM BEREICH BIOÖKONOMIE 

Welche konkreten Projekte oder Maßnahmen im Bereich Bioökonomie wurden in Ihrer Struktur 

bereits durchgeführt? (Bitte ggf. auch Projektpartner, Zeitrahmen, Erfolge nennen und 

weiterführende Links einfügen.) 

 

 

Welche dieser Projekte sind aktuell noch aktiv oder in Planung? 

 

 

Gab es Kooperationen mit Kommunen, Hochschulen, Unternehmen oder NGOs? 

⃝ Ja 

Wenn ja, mit wem? 

⃝ Nein 
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BEDARFE UND HERAUSFORDERUNGEN 

Welche Bedarfe bestehen in Ihrer Struktur für die Umsetzung weiterer bioökonomischer 

Maßnahmen? (Mehrfachantworten möglich) 

⃝ Fachliche Beratung & Wissenstransfer 

⃝ Finanzierung & Fördermittel 

⃝ Personelle Ressourcen 

⃝ Politische Unterstützung 

⃝ Bürgerbeteiligung & Akzeptanz 

⃝ Infrastruktur 

⃝ Rechtliche & regulatorische Aspekte 

⃝ Andere: 

 

Welche Herausforderungen oder Hemmnisse sehen Sie aktuell bei der Umsetzung von Bioökonomie-

Projekten in Ihrer Struktur? (Mehrfachantworten möglich) 

⃝ Personelle Ressourcen 

⃝ Finanzielle Ressourcen 

⃝ Rechtliche Hindernisse 

⃝ Normative & administrative Hindernisse 

⃝ Politischer Kontext 

⃝ Sozioökonomischer Kontext 

⃝ Andere: 

 

Welche Unterstützungsformate wären hilfreich? (Mehrfachantworten möglich) 

⃝ Schulungen & Fortbildungen 

⃝ Netzwerke & Partnerschaften 

⃝ Förderprogramme 

⃝ Leitfäden & Best-Practice-Sammlungen 

⃝ Andere: 

 

 

GRENZÜBERSCHREITENDE ZUSAMMENARBEIT & IDEEN 

Besteht Interesse an grenzüberschreitender Zusammenarbeit (z. B. mit Nachbarregionen, 

ausländischen Kommunen)? 

⃝ Sehr hohes Interesse 

⃝ Hohes Interesse 

⃝ Mittleres Interesse 

⃝ Geringes Interesse 

⃝ Kein Interesse 
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Wenn ja: Welche Maßnahmenbereiche wären dabei besonders interessant? (Mehrfachantworten 

möglich) 

⃝ Gemeinsame Verwertung biogener Reststoffe 

⃝ Entwicklung regionaler Bioökonomie-Kreisläufe 

⃝ Bildung & Sensibilisierung 

⃝ Infrastrukturprojekte (z. B. Biogasanlagen, Kompostwerke) 

⃝ Markt- & Lieferkettenentwicklung 

⃝ Innovations- & Forschungsprojekte 

⃝ Andere:  

 

Bitte präzisieren Sie das Themenfeld zur Umsetzung der Maßnahme. 

⃝ Landwirtschaft & Ernährung 

⃝ Abfall- & Kreislaufwirtschaft 

⃝ Energieversorgung  

⃝ Forstwirtschaft 

⃝ Bauwesen  

⃝ Textil- & Kunststoffalternativen 

⃝ Bildung & Öffentlichkeitsarbeit 

⃝ Andere:  

 

 

Haben Sie bereits bestehende Kontakte oder Kooperationsideen mit grenznahen / europäischen 

Partnern? (Wenn ja, bitte präzisieren) 

 

 

 

 

OFFENE ANMERKUNGEN & VORSCHLÄGE 

Was möchten Sie uns noch mitteilen oder vorschlagen, um die Bioökonomie auf 

grenzüberschreitender Ebene voranzubringen? 

 

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 


